
Donnerstag, den 29. Januar 2026

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich- 
aktiv

5
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
Di. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Bürgermeisterwahl
am Sonntag, 1. Februar

Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch!

Wahllokal in Hüffenhardt: 
Familienzentrum, Keltergasse 14

Wahllokal in Kälbertshausen: 
Bürgerhaus, Hälde 2

Die Wahllokale sind von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Alle Informationen finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung. 

Bitte bringen Sie diese am Sonntag mit ins Wahllokal.

Die öffentliche Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
erfolgt in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt.
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Glückwünsche

zur Geburt
in Hüffenhardt 
30.12.2025 
Edda Marie, Tochter von Annika und Martin Grützner 
Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs- 
kalender

Veranstaltungen im Januar

Wann? Wer? Was? Wo?
Sonntag, 
1.2.

Gemeinde Bürgermeis-
terwahl

Familienzentrum Hüf-
fenhardt, Bürgerhaus 
Kälbertshausen, Mehr- 
zweckhalle Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de

Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de

Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600 
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310 
OV Geörg  334

Feuerwehr  112 
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668 
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028 
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402 
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110 
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter 
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Kernzeitbetreuung 0152/24580447
Kernzeit@Hueff enhardt.de
Fax  9294-05 
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0 
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0

Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0

Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
ZV Wasserversorgung Mühlbach 
24-h-Rufnummer für 
Notfälle/Störungen 07264/9176-99 
Telefonzentrale  07264/9176-0 

Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0 
zentr. Störungsstelle  0800/3629477 

Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777

Kaminfegermeister 
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Andreas Gebert  07135/7188772
Kälbertsh. Theresa Bender 0172/7559858 

Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde 
  228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313 
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura 
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930 
Tierarztpraxis 
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Di. 15.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 16.00 - 19.00 Uhr 
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Bekanntmachungen des Bürgermeisteramts

Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Bereitschaftsdienste (ÄBD)
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) (all- 
gemein-, kinder-, augen- und HNO-Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön- 
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall- 
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 

Allgemeine Bereitschaftspraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Öffnungszeiten 
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr 

Augen-Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen, Am Ge- 
sundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn 
Öffnungszeiten 
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
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Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas- 
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau 
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit 
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti- 
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises. 
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Te - 
lefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen? 
Kontakt 
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach 
Telefon: 06261/9378565 
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de 
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Montag, 2.2.2026: Bioenergietonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de

Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de

Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de

Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de

Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Kernzeitbetreuung 0152/24580447
Kernzeit@Hueff enhardt.de
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0

Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0

Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
ZV Wasserversorgung Mühlbach
24-h-Rufnummer für 
Notfälle/Störungen 07264/9176-99
Telefonzentrale  07264/9176-0

Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477

Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777

Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Andreas Gebert  07135/7188772
Kälbertsh. Theresa Bender 0172/7559858

Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
  228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Di. 15.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 16.00 - 19.00 Uhr
Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten

Zusätzlich zur Bereitschaftspraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist 
und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. 
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst- 
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen. 
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Regierungsbezirk 
Karlsruhe 
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines 
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000 
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On- 
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min. 

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe- 
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe- 
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt- 
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs- 
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner- 
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung? 
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen! 
• Wie viele Verletzte?

www.elternhaus-neckar-odenwald.de
www.krebsinformationsdienst.de
www.hospizdienst-mosbach.de
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
www.lak-bw.notdienst-portal.de
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Bürgermeisterwahl am Sonntag, 1. Februar 
2026
Die öffentliche Bekanntgabe des Wahlergebnisses (nicht 
amtlich) erfolgt ab 19.00 Uhr/19.15 Uhr in der Mehrzweck- 
halle Hüffenhardt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein- 
geladen. Die Mehrzweckhalle ist ab 18.00 Uhr geöffnet, die 
Bewirtung erfolgt durch die freiwillige Feuerwehr.

Bekanntmachung der Gemeinde Hüffenhardt
Die Gemeinde Hüffenhardt veräußert aus den Beständen 
der Freiwilligen Feuerwehr an den Höchstbietenden ein ge- 
brauchtes Tanklöschfahrzeug „TLF 16/25“. 
 - Fahrzeughersteller: Mercedes-Benz 
 - Baujahr: 1963 
 - Kilometerstand: 36.564 km 
 - Sonder-Kraftfahrzeug, Wassertank 2.800 l

Preis: Verhandlungsbasis 
Verkauf gegen Höchstgebot nur an unternehmerisch tätige 
Personen (gewerblich oder selbstständig).

Die Ausschreibung läuft bis zum 19.2.2026 um 9.00 Uhr. 
Gebote schriftlich an die Gemeinde Hüffenhardt, Gebot TLF 
16/25, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt oder per E-Mail 
an Rathaus@Hueffenhardt.de. 
Das Fahrzeug kann vorab besichtigt werden. Für weitere In- 
formationen und Vereinbarung eines Besichtigungstermins 
wenden Sie sich bitte an Frau Harnisch telefonisch unter 
06268/920515 oder per E-Mail an Rathaus@Hueffenhardt.de. 
Wir freuen uns über Ihr Angebot. 
Ihre Gemeinde Hüffenhardt 
Eine Zulassung für private oder gewerbliche Zwecke ist 
erst nach Rückbau der Sondersignalanlage sowie einer 
entsprechenden Änderung der Betriebserlaubnis möglich. 
Sofern der Käufer nicht berechtigt ist, mit Sondersignalen 
zu fahren, sind diese vor der Überführung ordnungsgemäß 
abzudecken. 
Der Käufer verpflichtet sich, alle Hoheitszeichen am Fahr- 
zeug vollständig zu entfernen. 
Auf den Bildern sichtbare weitere Gegenstände sind nicht 
Bestandteil dieser Anzeige.

Landtagswahl am Sonntag, 8.3.2026

Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code 
Zur Landtagswahl am 8.3.2026 können Wahlscheine neben den 
herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder schriftlich 
(Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumentierbare Über- 
mittlung in elektronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 
Landeswahlordnung). 
Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlschei- 
nes per Internet auf unserer Homepage www.hueffenhardt.de 

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Übung 
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am 
Freitag, 30.1.2026 um 19.00 Uhr zur Winterfeier.

Jugendfeuerwehr
Übung 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 4.2.2026 um 18.00 
Uhr zu einer Übung.

Bürgermeisterwahl am Sonntag, 1.2.2026
Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code 
Zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 1.2.2026 
können Wahlscheine neben den herkömmlichen Beantragungs- 
arten persönlich oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch 
sonstige dokumentierbare Übermittlung in elektronischer Form 
beantragt werden (§ 10 Abs. 1 KomWO). Wir bieten für Sie zur 
Wahl bis Donnerstag, 29.1.2026, 12.00 Uhr die Beantragung 
eines Wahlscheins per Internet auf unserer Homepage 
www.hueffenhardt.de an. Beim Aufruf des Links erhalten Sie 
ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es of- 
fen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende 
Versandanschrift senden zu lassen. Alternativ können Sie Ihren 
Wahlscheinantrag auch mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Ihre Da- 
ten werden hier bereits angezeigt, beim Familiennamen nur der 
Anfangsbuchstabe, gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Ge- 
burtsdatum und bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags- 
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis über- 
einstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahl- 
schein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen anschließend 
zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen 
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an 
wahl@hueffenhardt.de einen Wahlschein beantragen. In diesem 
Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Ge- 
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben. 
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau 
Parzer, Tel. 06268/920513, E-Mail: Lea.Parzer@Hueffenhardt.de. 
Frist für Wahlscheinanträge 
Der letzte Zeitpunkt für die Antragstellung ist für Wahlberechtig- 
te, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind (§ 9 Abs. 1 
KomWO) Freitag, 30.1.2026, 18.00 Uhr. 
Werfen Sie hierzu die unterschriebene Wahlbenachrichtigung in 
den Briefkasten oder stellen Sie den Wahlscheinantrag per E- 
Mail (wahl@hueffenhardt.de). Die Briefwahlunterlagen werden 
Ihnen anschließend zugestellt. Bei glaubhafter Versicherung, 
dass der Wahlschein nicht zugegangen ist, kann bis Samstag, 
31.1.2026, 12.00 Uhr ein neuer Wahlschein erteilt werden. Für 
diesen Fall ist das Rathaus am Samstag, 31.1.2026 von 11.00 
bis 12.00 Uhr besetzt. 
In Ausnahmefällen (z.B. bei plötzlicher Erkrankung) können noch 
bis zum Wahltag, 1.2.2026, 15.00 Uhr Briefwahlunterlagen be- 
antragt werden. Bitte kontaktieren Sie in diesem Fall bis 15.00 
Uhr das Wahlamt unter folgender Tel. 0171/4401555.

Sitzung des Gemeindewahlausschusses gem.  
§ 21 Abs. 3 KomWO
Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am Sonntag, 
1. Februar 2026 
Am Sonntag, 1.2.2026 findet ab 19.30 Uhr im Vereinsraum der 
Mehrzweckhalle, Mühlbacher Straße 5, 74928 Hüffenhardt eine 
öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt. 
Gegenstand der Sitzung 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt. 
gez. Walter Neff 
Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

www.hueffenhardt.de
www.hueffenhardt.de
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an. Beim Aufruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden 
zu lassen. Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch 
mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits 
angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben, 
gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und bei 
Bedarf eine abweichende Versandanschrift. 
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in eine 
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags- 
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der 
Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen an- 
schließend zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung 
nicht vorliegen haben, können Sie auch formlos per E-Mail an 
wahl@hueffenhardt.de einen Wahlschein beantragen. In diesem 
Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Ge- 
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben. Bei Fragen zum 
Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an Frau Parzer, Tel. 
06268/920513, E-Mail: Lea.Parzer@Hueffenhardt.de.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Bürgerbus-Fahrertreffen zur Probefahrt auf der 
neuen Linie über Ortsteile von Bad Rappenau, 
Siegelsbach, Hüffenhardt und Haßmersheim
Am Samstag, 31. Januar, ab 15.00 Uhr treffen sich Fahrer/innen 
zu einer ersten Rundfahrt auf der neuen Linie. 
Dabei sollen auch die Haltestellen festgelegt werden. 
Geplant ist, ab Mitte März den Bürgerbusbetrieb auf die Bad 
Rappenauer Ortsteile über Siegelsbach, Hüffenhardt und Haß- 
mersheim auszuweiten, mit einem stündlichen Linienbetrieb 
montags und donnerstags. 
Auch Kurzentschlossene können gerne dazukommen und sich bei 
Interesse vorab melden bei Axel Jänichen, Tel. 0152/05195667, 
E-Mail: axel.jaenichen@gmail.com. 
Weitere Informationen unter www.bb-badrappenau.de.

Neue Broschüre eingetroffen

Bevölkerungsschutz – Neue BBK-Broschüre mit Hinweisen 
zur Eigenvorsorge in Krisen und Katastrophen 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) hat eine neue Broschüre zur Eigenvorsorge der Bevöl- 
kerung in Krisen- und Katastrophenlagen veröffentlicht. Ziel des 
Leitfadens ist es, Bürgerinnen und Bürger dabei zu unterstützen, 
sich frühzeitig und gezielt auf unterschiedliche Gefahren- und 
Notfallsituationen vorzubereiten.

Die Broschüre enthält eine über- 
sichtliche Schritt-für-Schritt-An- 
leitung, die zeigt, wie Haushalte 
ihre persönliche Vorsorge ver- 
bessern können – von der Be- 
vorratung mit Lebensmitteln und 
Trinkwasser über das richtige 
Verhalten bei Stromausfällen bis 
hin zu wichtigen Notfallkontak- 
ten und Warnhinweisen. 
Eine gute Eigenvorsorge trägt 
wesentlich dazu bei, die Aus- 
wirkungen von Krisen und Ka- 
tastrophen zu mindern und die 
Handlungsfähigkeit im Ernstfall 
zu erhalten. Das BBK empfiehlt 
daher allen Bürgerinnen und 
Bürgern, sich mit den Inhalten des Leitfadens vertraut zu ma- 
chen. 
Die Broschüre erhalten Sie im Rathaus Hüffenhardt und kann zu- 
dem über die Internetseite des Bundesamtes für Bevölkerungs- 
schutz und Katastrophenhilfe abgerufen werden. 
Weitere Informationen 
https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/warnung-vor- 
sorge_node.html

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach 
Außenstelle Hüffenhardt

Kontakt 
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel- 
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen: 
Tel. 06261/918660-0 oder E-Mail: info@vhs-mosbach.de
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tät. Die KWiN bittet daher die Bürgerinnen und Bürger, Ihre 
Restmülltonne am Straßenrand stehenzulassen. 
Fällt eine Abfuhr aus und das Tonnen-Volumen reicht nicht 
bis zur nächsten Leerung, dann kann der zusätzliche Abfall 
bei der nächsten Leerung mit an die Straße gestellt werden 
– Verpackungsabfall und Restmüll in einem Sack, Bioabfall 
und Papier in einem Karton. Dieser Beistand wird dann mit- 
genommen. 
Diese Regelung gilt, solange die winterlichen Verhältnisse anhal- 
ten beziehungsweise bis zur jeweils nächsten regulär durchführ- 
baren Abholung. 
Auch viele BioEnergieTonnen lassen sich bei den aktuell frosti- 
gen Temperaturen nicht oder nur teilweise leeren. Die folgenden 
Tipps helfen, damit es mit der Leerung besser klappt:
 - Feuchte Abfälle vorher trocknen lassen
 - Tonne mit zusammengeknülltem Papier oder Pappe auslegen
 - Tonne vor der Leerung geschützt oder warm stellen, z.B. in die 

Garage oder an die Hauswand. 
Die KWiN bittet um Verständnis in dieser Situation.

Agentur für Arbeit 
Tauberbischofsheim

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen bis 31. März 
2026 der Arbeitsagentur melden 
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeitsplätzen oder mehr ha- 
ben die Pflicht, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Für kleinere Be- 
triebe bestehen Sonderregelungen. Die Anzeige mit den Be- 
schäftigungsdaten aus 2025 muss bei der zuständigen Agentur 
für Arbeit bis zum 31. März 2026 eingegangen sein. Die Frist 
kann nicht verlängert werden. Am schnellsten und einfachsten 
geht der Versand der Anzeige auf elektronischem Wege. 
Kostenlose Software unterstützt Arbeitgeber bei elektroni- 
scher Anzeige 
Für die Erstellung und den Versand der Anzeige steht Arbeitge- 
bern die kostenfreie Software IW-Elan auf 
www.iw-elan.de unter der Rubrik „Software“ zur Verfügung. 
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine Ausgleichsabgabe an das örtliche Integrations- bzw. Inklusi- 
onsamt zu leisten. Ob und in welcher Höhe eine Zahlungspflicht 
besteht, lässt sich mit IW-Elan berechnen. 
Die Höhe der Ausgleichsabgabe wird regelmäßig angepasst. Für 
das kommende Jahr wurden die Staffelbeträge erhöht. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil- 
habe von schwerbehinderten Menschen eingesetzt. Darunter 
zählen zum Beispiel die Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie 
die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem 
Eingliederungszuschuss. 
Mehr Informationen zur Ausgleichsabgabe sowie dem Anzeige- 
verfahren finden sich online auf 
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/pflichten- 
arbeitgeber/schwerbehinderte-menschen. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Frei- 
tag zwischen 9.30 und 11.30 Uhr unter der Telefonnummer 
0721/8237066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagen- 
tur Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim beantwortet. 
Der Arbeitgeber-Service steht den Betrieben gerne für Beratun- 
gen zur Einstellung schwerbehinderter Menschen zur Verfügung. 
Er ist unter der kostenlosen Nummer 0800/4555520 erreichbar. 
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf X unter 
www.x.com/bundesagentur

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturparke wirken! 
Neue Ausgabe des Magazins #Naturpark erschienen – span- 
nende Einblicke in die Vielfalt der baden-württembergischen 
Naturparke 
Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, Feldberg, Murr- 
hardt, Zaberfeld – Auf 68 Seiten nehmen wir Sie mit auf eine 
Reise durch die vielfältigen Naturparke in Baden-Württemberg. 
Inspirierende Geschichten, praktische Tipps und faszinierende 
Projekte warten auf Sie. Die neue Ausgabe zeigt, wie abwechs- 
lungsreich Naturerleben, Klimaschutz und regionale Kultur mitei- 
nander verbunden sind. Ob zu Fuß, mit dem Rad oder beim Ge- 
nuss regionaler Spezialitäten – die Naturparke laden zu neuen 

Vortrag: Gesund fasten 
Fastenarten und Tipps für Anfänger 
Neu in Hüffenhardt (Kurs 261305HUA) 
Fasten ist mehr als nur Verzicht. Es ist eine kraftvolle Methode 
zur Regeneration von Körper und Geist. In diesem Vortrag ler- 
nen Sie verschiedene Fastenformen kennen. Vom klassischen 
Heilfasten über Intervallfasten bis hin zu Hafertagen. Verständ- 
lich erklärt und alltagstauglich – für alle, die ihre Gesundheit aktiv 
stärken möchten. 
Tamara Zeth, Montag, 9.2., 18.30 – 20.00 Uhr 
Familienzentrum, VHS-Raum, Keltergasse 14, Hüffenhardt, 
11,00 Euro, Anmeldung bis 2.2. unter Tel. 06261/918660-0

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Sprechtage 
Wir sind für Sie da 
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher- 
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor- 
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati- 
onsangebot vor Ort. 
Unser Serviceangebot 
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe- 
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen. 
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär- 
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih- 
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh- 
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Service- 
telefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie da. 
Informationen finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg – 
Beratung und Kontakt. 
Regionalzentrum Heilbronn 
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn 
Telefon 07131/6088-0, E-Mail: regio.hn@drv-bw.de 
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden. 
Sprechtag in Mosbach 
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus) 
Telefon 06261/82231 
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach 
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags- 
aufnahme hier nicht möglich.

Abfallwirtschaft im  
Neckar-Odenwald-Kreis
Ausfälle der Müllabfuhr aufgrund der winterlichen Straßen- 
verhältnisse 
Nachfahrten für Restmüll geplant – bei ausgefallenen Lee- 
rungen wird Beistand mitgenommen. 
Der erneute Wintereinbruch im Neckar-Odenwald-Kreis führt lei- 
der aktuell zu landkreisweiten Ausfällen der regulären Müllab- 
fuhren. In zahlreichen Gemeinden sind Straßen und Wege nicht 
oder nur teilweise geräumt, was ein sicheres Durchkommen vie- 
lerorts unmöglich macht. Sollten sich die Witterungsverhältnisse 
bessern, wird die Kreislaufwirtschaft Neckar-Odenwald (KWiN) 
in Orten, in denen die Abfuhr sicher möglich ist, die Restmüll- 
Touren im Laufe der Woche nachfahren. Die Sicherheit der Mit- 
arbeiter und aller Verkehrsteilnehmer hat dabei oberste Priori-

www.iw-elan.de
www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfragen/pflichten-
www.x.com/bundesagentur
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg
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Entdeckungen ein. Die Ausgabe ist ab sofort in den Geschäfts- 
stellen der sieben Naturparke sowie digital verfügbar. 
„Natur erleben, Klimaschutz gestalten, Regionalität genießen – 
auch in der achten Ausgabe des Magazins laden wir Sie dazu 
ein, Baden-Württembergs Naturparke aus neuen Perspektiven 
zu entdecken. Die Naturparke arbeiten kontinuierlich an einer 
nachhaltigen Regionalentwicklung in den ländlichen Räumen. 
Dass Naturerleben und Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen, zei- 
gen Projekte wie der neu gestaltete Auenbereich in Oberweis- 
sach, welcher mit speziellen Aktionstagen zum Thema Biodiver- 
sität sensibilisiert oder Projekte zur klimafitten Landwirtschaft. 
Auch das kulturelle Erbe ist ein wichtiger Bestandteil der Natur- 
parke, wie der Verein zum Ruinenschutz in der Oberen Donau 
eindrücklich zeigt. Für alle diese Projekte ist die finanzielle Un- 
terstützung der Naturpark-Förderung durch die Europäische Uni- 
on, das Land Baden-Württemberg und die Lotterie Glücksspirale 
elementar“, so die Sprecherin der AG Naturparke Baden-Würt- 
temberg, Landrätin Marion Dammann. Die Naturpark-Projekte 
sind für die Menschen, die in den Naturparken leben, genauso 
von Bedeutung wie für den touristischen Bereich, denn die Pro- 
jekte in den Naturparken sind mit den und für die Menschen in 
den Regionen gemacht. 
Ein Blick in die neue Ausgabe zeigt das breite Spektrum der 
Aufgaben und Projekte 
Im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord wagt Landwirt Johan- 
nes Lorenz den Schritt in die Zukunft: Mit einem Agroforst- 
Projekt verbindet er Klimaschutz und Landwirtschaft. Der Na- 
turpark Obere Donau bietet doppelten Genuss in Leibertingen: 
Der Wirt und Segelflieger Peter Veeser kennt die Region aus 
der Luft und zaubert Gerichte am Boden. Auch im Naturpark 
Schönbuch geht es hoch hinaus und tief hinein: Bei einer Fle- 
dermaus-Exkursion erfährt die Autorin Spannendes über Ar- 
tenvielfalt und Lebensweise dieser faszinierenden Tiere. Wer 
genau hinschaut, entdeckt außerdem den Sandstein aus dem 
Schönbuch in berühmten Bauwerken wie dem Kölner Dom oder 
dem Ulmer Münster. Wer nicht schwindelfrei ist und lieber am 
Boden bleibt, kann die Murg im Naturpark Südschwarzwald in 
ihrer ganzen Vielfalt erleben: Ein Wanderpfad mit 33 Stationen 
begleitet den Fluss von der Quelle bis zur Mündung. Wie Natu- 
rerlebnisse und Kulinarik kombiniert werden, zeigen die „Ves- 
pertouren reloaded“ im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald. Ebenfalls um das Thema Pause dreht sich der Bericht 
des Naturparks Stromberg-Heuchelberg. Dort durften die Schü- 
lerinnen und Schüler in Zaberfeld helfen, ihren Schulhof in eine 
grüne Oase zu verwandeln. Teilnahme ist auch im Naturpark 
Neckartal-Odenwald wichtig, wie die neuen Komfort-Wander- 
wege und inklusiven Wanderbotschafter:innen beweisen. Be- 
sondere Sinneserfahrungen sind seit 2025 in fünf Naturparken 
möglich, da die Demenzbotschafter:innen NATUR Angebote für 
Menschen mit Demenz entwickelt haben und nun umsetzen. 
Dies ist nur ein kleiner Ausblick auf die vielfältigen Themen des 
Magazins. 
Jetzt entdecken 
Bestellen können Sie die aktuelle Ausgabe der #Naturpark und 
die weiteren Publikationen der AG Naturparke Baden-Württem- 
berg in allen Naturpark-Geschäftsstellen oder per E-Mail an 
info@naturparke-bw.de. Sie stehen zudem als Download auf 
den jeweiligen Naturpark-Websites oder unter 
www.naturparke-bw.de zur Verfügung. 
Das Magazin #Naturpark wurde mit Mitteln des Landes durch 
das Ministerium für Ernährung, ländlichen Raum und Verbrau- 
cherschutz Baden-Württemberg ermöglicht. 
Ehrenamtlich für mehr Barrierefreiheit 
Naturpark sucht Wanderbotschafterinnen und Wanderbot- 
schafter 
Der Naturpark Neckartal-Odenwald zeigt mit seinen neuen Kom- 
fort-Wanderwegen, wie inklusives Naturerleben gelingen kann. 
Die gut begehbaren und leicht zugänglichen Wanderwege rich- 
ten sich insbesondere an Familien, ältere Menschen sowie an 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen. Aktuell sind im Natur- 
park drei Komfort-Wanderwege ausgewiesen. 
Ein zentrales Element des Projekts sind die inklusiven Wander- 
botschafterinnen und Wanderbotschafter. Dabei handelt es sich 
um engagierte Menschen aus der Region, die potenzielle Kom- 
fort-Wanderwege erfassen und überprüfen. Nach einer gezielten 
Schulung sind sie in der Lage, eigenständig oder in Gruppen 
Wanderwege im Hinblick auf Barrierefreiheit für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkung zu erheben und zu bewerten.

Zur weiteren Unterstützung des Projekts sucht der Naturpark 
Neckartal-Odenwald interessierte Personen aus der Region, die 
sich gegen eine Aufwandsentschädigung an der Erhebung und 
Überprüfung von Informationen zur Barrierefreiheit von Wander- 
wegen beteiligen möchten. 
Wer Teil dieses engagierten Netzwerks werden möchte, kann 
sich direkt an den Projektleiter Raffael Manzl per E-Mail: 
erholung@np-no.de oder Tel. 06271/9434936 wenden.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro 
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de 
Internet: www.evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de 
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/228, Fax 06268/6377 
Bürostunden 
Donnerstag, 9.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Termine und Nachrichten 
Wochenspruch 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir.  Jesaja 60,2b 
Kollekte: Die EKD-Kollekte ist für die Bibelverbreitung in der 
Welt bestimmt.

Hüffenhardt 
Donnerstag, 29.1. 
18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
Sonntag, 1.2. 
 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Prädikantin 

Petra Kallis 
Mittwoch, 4.2. 
10.30 Uhr Krabbelgruppe 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 5.2. 
18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Kälbertshausen 
Sonntag, 1.2. 
10.45 Uhr Gottesdienst im Pfarrsaal mit Prädikantin Petra Kallis

Nachrichten 
Telefonseelsorge 
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612 
Gottesdienst Sonntag, 18.1.2026 Kälbertshausen 
Verabschiedung der ausscheidenden sowie Einführung der neu- 
en Ältesten

 
von links: Virginia Reibel, Sascha Vogelmann, Julia Werner, Ant- 
je Schaller-Hemmann, Marina Wolf, Diana Knebel, Dekan Folk- 
hard Krall

www.naturparke-bw.de
www.evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
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 9.00 Uhr Lobenfeld Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 9.00 Uhr Siegelsbach Wort-Gottes-Feier 
 9.00 Uhr Heinsheim Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 9.00 Uhr Mühlbach Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 9.00 Uhr Ittlingen Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 9.00 Uhr Sinsheim Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 
 9.00 Uhr Steinsfurt Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 9.00 Uhr Eschelbronn Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
 9.00 Uhr Bargen Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Ker- 

zenweihe 
10.00 Uhr Mauer Rosenkranz 
10.30 Uhr Sinsheim Adersbach Halle: ökum. Familiengottes- 

dienst zur Bibelwoche, mit Brunch 
10.45 Uhr Mauer Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.45 Uhr Neckargemünd, ARCHE 
 Ökum. Gottesdienst mit Taufe 
10.45 Uhr Neckargemünd Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.45 Uhr Bad Rappenau Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.45 Uhr Grombach Wort-Gottes-Feier 
10.45 Uhr Eppingen Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.45 Uhr Angelbachtal Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.45 Uhr Sinsheim Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
10.45 Uhr Epfenbach Ökum. Gospel-Gottesdienst 
 mit dem Gospelchor Joy 
10.45 Uhr Waibstadt Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Ker- 

zenweihe gleichzeitig Kinderkirche im Josefshaus 
17.30 Uhr Sinsheim Jugendgottesdienst für alle Jugendlichen 

in der Firmvorbereitung 
18.00 Uhr Spechbach Eucharistiefeier mit Blasiussegen und 

Kerzenweihe 
Montag, 2.2. – Darstellung des Herrn – Lichtmess – Darstel- 
lung des Herrn 
16.00 Uhr Mauer Wort-Gottes-Feier zum Festtag mit Kerzen- 

segnung unter der Empore, Kerzen-Prozession und 
Blasiussegen 

16.00 Uhr Sinsheim Rosenkranz 
18.00 Uhr Hüffenhardt Rosenkranz 
18.30 Uhr Bad Rappenau Eucharistiefeier 
18.30 Uhr SIN – Rohrbach Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe 
19.00 Uhr Meckesheim Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 3.2. – hl. Blasius, Bischof, Märtyrer 
10.30 Uhr Eppingen Seniorenheim Waldblick: Eucharistiefeier 
18.00 Uhr Dilsbergerhof Rosenkranz 
18.00 Uhr Siegelsbach Rosenkranz 
18.00 Uhr Heinsheim Rosenkranz 
18.00 Uhr Eschelbronn Rosenkranz 
18.30 Uhr Dilsbergerhof Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
18.30 Uhr Siegelsbach Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
18.30 Uhr Ittlingen Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
18.30 Uhr Sinsheim Frauengottesdienst in der Kapelle 
18.30 Uhr Zuzenhausen Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
18.30 Uhr Eschelbronn Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
18.45 Uhr Bad Rappenau Im Gemeindezentrum: Meditation/ 

Kontemplation 
Mittwoch, 4.2. 
 9.00 Uhr Bad Rappenau Eucharistiefeier, anschl. Gebet um 
 geistl. Berufungen, mit Aussetzung. 
 9.00 Uhr Eppingen Eucharistiefeier, mitg. von den Frauen., 
 anschl. Begegnung 
 9.00 Uhr Sinsheim Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Sinsheim Rosenkranz 
16.00 Uhr Helmstadt Eucharistiefeier 
 in der Senioreneinrichtung Vitalis 
18.00 Uhr Untergimpern Rosenkranz 
18.00 Uhr Gemmingen Rosenkranz

Glockenstuhl Kälbertshausen 
Aufgrund von Materialermü- 
dung mussten wir kurz vor 
Weihnachten den Glocken- 
stuhl stilllegen. 
Die Kirchengemeinde ist da- 
bei, Angebote für einen neu- 
en Glockenstuhl einzuholen. 
Es wird einige Zeit dauern, bis 
wir alles zusammen haben. 
Im Schaukasten und im Amts- 
blatt werden wir über die Fort- 
schritte informieren. 
Da das Ganze nicht ganz 
billig wird, sind wir für jede 
Spende dankbar. 
Spendenkonto: 
Evang. Kirchengemeinde 
Kälbertshausen, 
DE68 6729 2200 0064 0201 02 
Verwendungszweck: Glockenturm

Röm.-Katholische 
Kirchengemeinde Kraichgau
Kontaktdaten 
Pfarrstr. 10, 74889 Sinsheim, Tel. 07261/9149 100 
E-Mail: kontakt@kath-kraichgau.de 
www.kath-kraichgau.de 
Kath. Kur- und Klinikseelsorge 
Monika Haas, Klinikseelsorgerin für alle Kliniken in Bad Rappe- 
nau, erreichbar unter Tel. 07264/890099 oder per E-Mail: 
haas@kath-badrappenau.de 
Monika Rohfleisch, Klinikseelsorgerin für die GRN Klinik in Sins- 
heim, erreichbar unter Tel. 015785309408 oder per E-Mail: 
klinikseelsorgerin@dekanat-kraichgau.de 
Gottesdienste 
Donnerstag, 29.1. 
 9.00 Uhr Meckesheim Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Sinsheim Rosenkranz für geistl. Berufe 
18.00 Uhr Heinsheim Rosenkranz 
18.30 Uhr Epfenbach Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Waibstadt Eucharistiefeier 
Freitag, 30.1. 
10.30 Uhr Weiler Haus Burgblick: Wort-Gottes-Feier 
15.00 Uhr Bad Rappenau Stunde der göttl. Barmherzigkeit 
15.00 Uhr Waibstadt Wort-Gottes-Feier 
 im Johanniter-Haus 
15.30 Uhr Sinsheim Katharinenstift: Gottesdienst 
 mit Kommunion 
16.00 Uhr Sinsheim Rosenkranz für den Frieden 
16.30 Uhr Steinsfurt Im Andachtsraum: Stunde mit Gott – Lob- 

preis, Stille, Anbetung 
18.00 Uhr Eppingen Rosenkranz 
18.30 Uhr Bad Rappenau Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Eppingen Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Bargen Eucharistiefeier 
Samstag, 31.1. – hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
16.00 Uhr Sinsheim Rosenkranz 
17.00 Uhr Siegelsbach Rosenkranz 
18.30 Uhr Waldwimmersbach Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Hüffenhardt Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
 und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Obergimpern Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Reihen Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Dühren Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Daisbach Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
18.30 Uhr Reichartshausen Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
Sonntag, 1.2. – 4. Sonntag im Jahreskreis 
 9.00 Uhr Wiesenbach Eucharistiefeier 
 mit Blasiussegen und Kerzenweihe

www.kath-kraichgau.de
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18.00 Uhr Neckarbischofsheim Rosenkranz 
18.30 Uhr Untergimpern Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Neckarbischofsheim Eucharistiefeier 
Donnerstag, 5.2. – hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin 
 9.00 Uhr Meckesheim Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Eppingen ASB-Seniorenheim: Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Angelbachtal Pflegeheim Sonnenhof: Gottesdienst 
16.00 Uhr Sinsheim Rosenkranz für Johann Bauer 
18.00 Uhr Heinsheim Rosenkranz 
18.00 Uhr EPP – Rohrbach Rosenkranz 
18.00 Uhr Waibstadt Rosenkranz 
18.30 Uhr Heinsheim Eucharistiefeier 
18.30 Uhr EPP – Rohrbach Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Epfenbach Eucharistiefeier mit Aussetzung 
18.30 Uhr Waibstadt Eucharistiefeier 
Volle Kirche zur Investitur von Pfarrer Tobias Streit 
In einem fröhlichen und bewegenden Gottesdienst wird 
auch das neue Kernteam der Kirchengemeinde Kraichgau 
begrüßt 
Sinsheim. Seit ersten Januar 2026 gehören sie gemeinsam zur 
neuen Kirchengemeinde Kraichgau: nun erlebten am Samstag 
die Katholikinnen und Katholiken von Neckargemünd im Norden 
bis Eppingen im Süden, aus Bad Rappenau, Waibstadt und all 
den kleinen Ortschaften dazwischen gemeinsam den ersten fei- 
erlichen Gottesdienst in Sinsheim. 
Sie feierten die Investitur, quasi die Amtseinführung, ihres leiten- 
den Pfarrers Tobias Streit. Offiziell in ihr Amt gestartet sind auch 
der stellvertretende leitende Pfarrer Lukas Biermayer und die lei- 
tende Referentin Julia Powelske, die mit Streit das sogenannte 
Kernteam der Kirchengemeinde bilden. Deren Verwaltung über- 
nehmen der Pfarreiökonom Markus Sager und sein Stellvertre- 
ter Dominik Nilewski. Auch sie wurden nun offiziell in ihrem Amt 
begrüßt. 
Pfarreiratsvorsitzende Angelika Grünberger begrüßte alle Anwe- 
senden, besonders Generalvikar Christoph Neubrand, der aus 
Freiburg in den Kraichgau gekommen war. „Unsere Kirche ist ein 
lebendiger Organismus, der sich weiterentwickelt“, so Grünber- 
ger. Sie forderte die Anwesenden auf, in der neuen organisatori- 
schen Struktur aufeinander zuzugehen und zuversichtlich auf die 
Neuerungen zu schauen. 
Die erste und wichtige Aufgabe des Generalvikars war im An- 
schluss daran das Verlesen der Investitururkunde im Auftrag von 
Erzbischof Stephan Burger, um Pfarrer Streit feierlich in sein Amt 
einzuführen. Umrahmt vom Kernteam und dem Verwaltungsvor- 
stand legte er stellvertretend für alle Mitarbeitenden, die für die 
Leitung der Pfarrei Verantwortung tragen, das Investiturverspre- 
chen ab. Gemeinsam sprachen sie das Glaubensbekenntnis. 
Neubrand verlas außerdem die Grußworte des Erzbischofs an 
die neue Kirchengemeinde Kraichgau. Er verwies auf die be- 
sondere Verantwortung, die das Amt des leitenden Pfarrers für 
Tobias Streit mit sich bringt, und bat die Gemeindemitglieder um 
eine vertrauensvolle Aufnahme und persönliches Engagement. 
„Heute feiern wir, dass wir eine Gemeinschaft sind. Der erste 
Januar war der Neubeginn, den Sie nun mitgestalten können“, 
forderte er die Anwesenden auf. 
Für die politischen Vertreter überbrachte der Sinsheimer Ober- 
bürgermeister Marco Siesing das Grußwort. Kirche sei ein Ort 
für Begegnung, soziales Engagement oder auch Bildungsarbeit. 
Sie trete immer leise auf, nicht laut, und biete ihre Dienste an. Er 
wünschte Pfarrer Streit und dem gesamten Team viel Kraft für 
ihre künftigen Aufgaben. 
Fröhlich und feierlich zugleich war die musikalische Gestaltung 
dieses Gottesdienstes. Unter der Gesamtleitung von Thomas 
Stenchly hatte sich ein Projektchor mit vielen Mitgliedern aus 
beinahe 20 Chören der neuen Kirchengemeinde gebildet. Auch 
der Gospelchor Joy aus Waibstadt trug seinen musikalischen Teil 
zum Abend bei. Kantor Wolfgang Werkmann und Organist Mario 
Peters begeisterten ebenfalls durch ihr Können, wie der lang an- 
haltende Beifall der Gottesdienstbesucher am Ende zeigte. 
Der sich anschließende Empfang bot dann noch ausgiebig Gele- 
genheit zu Begegnung und anregenden Gesprächen.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen 
www.jw.org 
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 

Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich. 
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996 
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 01523/8208254

Schulen und 
Kindergärten

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Informationsnachmittag 
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach veranstaltet am Donners- 
tag, 29. Januar 2026, von 16.00 bis 18.30 Uhr einen Informati- 
onsnachmittag für Eltern und Schüler*innen. Ihnen stehen nun 
die unterschiedlichsten Wege in eine schulische und berufliche 
Zukunft offen. 
Wer einen Realschulabschluss hat, kann folgende Bildungs- 
gänge besuchen: Der Einstieg in die Erzieher*innen-Ausbildung 
über das Berufskolleg für das erste Jahr der Erzieherausbildung, 
das Berufskolleg für Sozialpädagogik sowie die duale und Teil- 
zeitausbildung zum/zur Erzieher*in, außerdem der „Direktein- 
stieg Kita“ mit erweiterten Anforderungen und die generalistische 
Pflegeausbildung (Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/frau). 
Weiterhin werden die beruflichen Gymnasien vorgestellt: das EG 
(Ernährungswissenschaftliche Gymnasium) und das BTG (Bio- 
technologische Gymnasium), außerdem das einjährige Berufs- 
kolleg für Gesundheit und Pflege 1 und 2 (1BK1/2). 
Für Schüler*innen mit oder ohne Hauptschulabschluss gibt es 
die Möglichkeit, die zweijährige Berufsfachschule mit verschie- 
denen Profilen, die einjährige Berufsfachschule Ausbildungs- 
vorbereitung dual, die landwirtschaftliche Berufsschule in Voll- 
zeitform, die zweijährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe 
für Mitbürger*innen mit geringen Deutschkenntnissen zu absol- 
vieren, sowie die einjährige Berufsfachschule zur Ausbildung 
Altenpflegehelfer*in, bei der die Möglichkeit der Bildung eine Au- 
ßenklasse in Buchen bei entsprechender Anmeldezahl besteht. 
Wer sich genauer über die Angebotsvielfalt informieren möchte, 
ist herzlich eingeladen. Dieses Informationsangebot findet in der 
Augusta-Bender-Schule, Gebäude C, Schillerstraße 2, 74821 
Mosbach statt. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie auch auf der Homepage unter 
www.augusta-bender-schule.de oder im Sekretariat, Telefon 
06261/890850.

Vereinsnachrichten

Hüffenhardter Carnevalsverein

Dekorationsarbeiten in der Mehrzweckhalle für die 
Faschingsveranstaltungen 
Die Mehrzweckhalle ist ab 29.1.2026 wegen Dekorationsarbei- 
ten für die Faschingsveranstaltungen und über die Faschingszeit 
bis einschließlich 18.2.2026 (Aschermittwoch) belegt. Wir bitten 
die betroffenen Vereine und Institutionen um Verständnis, dass 
die Halle in dieser Zeit nicht genutzt werden kann. Vielen Dank. 
Weiterhin benötigen wir wieder Helfer für Aufbau und Dekoration. 
Wer Zeit und Lust hat und uns ein wenig unterstützen möchte, 
kann ab 29.1., 18.00 Uhr, gerne in die Mehrzweckhalle kommen. 
Jede helfende Hand ist herzlich willkommen. 
Eure HCV-Vorstandschaft 
Es geht wieder los – Faschingsumzug am 17. Februar 2026 
Am Faschingsdienstag findet wieder unser alljährlicher Umzug 
statt. Wie immer hoffen wir auf rege Beteiligung sowohl am Stra- 
ßenrand als auch bei den Gruppen. 
Wer gerne am Umzug teilnehmen möchte, ist herzlich willkom- 
men. 
Bitte meldet euch bei Jonas Parzer per E-Mail: 
umzug-hiffelder-carneval@web.de. 
Wir freuen uns auf euch.

www.jw.org
www.augusta-bender-schule.de
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Skiclub Obrigheim

Ski-Club Obrigheim lädt zur Abschlussfahrt 
Am 19. – 22. März beendet der Ski-Club Obrigheim traditionell 
seine Wintersaison mit der Abschlussfahrt zum „Hochzeiger“ im 
Pitztal. Von der Skibus-Haltestelle vor der Haustür geht es in we- 
nigen Minuten zur Talstation der Hochzeiger-Bergbahnen. Das 
Skigebiet bietet Abwechslung für alle Leistungsklassen in gemüt- 
licher und landschaftlich atemberaubender Atmosphäre. 
Am Samstag gibt das zu den erfolgreichsten Austropop-Künst- 
lern gehörende Duo „Pizzera & Jaus“ ein Konzert auf der großen 
Open-Air-Bühne an der Mittelstation. Der Eintritt ist im Skipass 
enthalten. 
Abfahrt ist um 16.30 Uhr am Messplatz in Neckarelz. 
Es sind noch wenige Zimmer frei! Anmeldung und weitere Infos 
unter www.skiclub-obrigheim.de

Sportkreis Mosbach
Bewegungsspaß mit dem Bewegungspass 
Fachkräfteschulung oder was Seehunde mit der Handball-EM zu 
tun haben 
Seit mehreren Jahren gibt es den Bewegungspass, welcher vom 
Amt für Sport und Bewegung der Landeshauptstadt Stuttgart 
entwickelt wurde und mit spielerischen Möglichkeiten Kinder in 
Kitas und Vereinen an Bewegungen und motorische Koordina- 
tion heranführt. In diesem Jahr fand die erste Zertifizierungs- 
veranstaltung für Fachkräfte in Mosbach in der Sporthalle der 
Ludwig-Erhard-Schule statt, zu der Melanie Rudolf von der Ge- 
schäftsstelle der Kommunalen Gesundheitskonferenz Neckar- 
Odenwald-Kreis die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Kitas 
und Vereinen begrüßte. Inzwischen sind im Neckar-Odenwald- 
Kreis 60 Kitas und 46 Vereine zertifiziert, um den Bewegungs- 
pass mit Kindern umzusetzen und die beliebten Drachenauf- 
kleber vergeben zu dürfen. Die Aufkleber sammeln die Kinder 
für jede erfolgreich absolvierte Übung, von der Ameise über die 
Schlange bis hin zu Bär und Seehund. 
Auch die Sportkreisvorsitzende Dr. Dorothee Schlegel kam zur 
Begrüßung vorbei, insbesondere auch, um danke zu sagen, all 
denen, die den Jüngsten die Neugierde auf Bewegung und Ko- 
ordination vermitteln wollen. Sie berichtete von mehreren Ge- 
sprächen, die sie im Zusammenhang mit dem Sportabzeichen 
geführt hatte, bei dem etliche teilnehmende Kinder die erforder- 
lichen Voraussetzungen, wie zum Beispiel „Bälle weit werfen“ 
oder Ausdauertraining nicht mehr erfüllen können. Daher ist es 
wichtig, frühzeitig und mit Spaß an Bewegung zu beginnen. 
Konkret heißt das: zu hopsen und wie ein Känguru auf einem 
oder auf zwei Beinen zu hüpfen, rückwärts zu laufen und zu 
balancieren wie ein Eichhörnchen. Eine Rolle vorwärts – früher 
auch Purzelbaum genannt – oder eine Kerze mit gestreckten 
Beinen zu machen, wie ein Krebs im Vierfüßlergang sich vor- 
wärts oder rückwärts oder sogar seitwärts zu bewegen, sich wie 
ein Affe an einer Stange entlangzuhangeln, Bälle zu werfen und 
wieder zu fangen, wieder ein Seehund oder den Ball ins richtige 
Ziel zu treffen/zu transportieren und zwar so oft und so fleißig 
wie die Ameise. 
Viele dieser Bewegungen sind Grundlagen für den Alltag, aber 
auch für den Vereinssport. 
Der Bewegungspass stärkt daher neben der Freude an Bewe- 
gung und der Motorik mit Gruppenspielen, Teamaufgaben, auch 
das soziale und emotionale Wohlbefinden der Kinder. 
Julia Watzal, eine der Multiplikatorinnen im Neckar-Odenwald- 
Kreis, führte anschließend nach einer kurzen Vorstellungsrun- 
de durch den kurzweiligen Theorieteil, in der die Entwicklung 
und Bedeutung der frühkindlichen Motorikförderung dargestellt 
wurde. Wichtig ist, dass die Teilnehmenden alle Übungen selbst 
ausprobieren, sich auch miteinander Spielvarianten überlegen, 
um die Übungen mit den Kindern bestmöglich und mit viel Spaß 
umzusetzen. Das eigene Ausprobieren ist ein wesentlicher Be- 
standteil jeder dieser eintägigen und kostenlosen Zertifizierungs- 
veranstaltungen. „Wer die kindgerechten Übungen selbst durch- 
führt, weiß, worauf es ankommt“, erklärt Watzal. 
Um Kindern Spaß an der Bewegung auf eine weitere Art zu ver- 
mitteln, hatte die Sportkreisvorsitzende zwei Kinderbücher mit- 
gebracht, in denen Tiere Sport betreiben, was sich zum Nach- 
spielen sehr gut eignet.

KKS Hüffenhardt e.V.

1. Rundenwettkampf 2026 Luftgewehr und Luftpistole Auf- 
lage in Hüffenhardt 
Erfolgreicher Saisonauftakt beim 1. Rundenwettkampf in 
Hüffenhardt 
Am 16. Januar 2026 wurde beim KKS Hüffenhardt der 1. Run- 
denwettkampf der laufenden Saison Luftgewehr und Luftpistole 
Auflage ausgetragen. Die Schützinnen und Schützen des KKS 
Hüffenhardt zeigten zu Hause eine starke und geschlossene 
Leistung und sorgten für einen gelungenen Start in die neue 
Wettkampfsaison. 
Luftgewehr – Herren 
Bei den Herren belegten die Luftgewehrschützen des KKS Hüf- 
fenhardt die vorderen Plätze. Jürgen Mühlfeit gewann den Wett- 
kampf mit 313,9 Ringen, knapp vor Wulfrin Schatz (313,7 Ringe) 
und Rainer Schneider (313,4 Ringe). Weitere gute Ergebnisse 
erzielten Rudolf Schneider (311,5 Ringe), Christian Dziedzitz 
(310,4 Ringe) und Peter Weiß (308,4 Ringe). 
Luftgewehr – Damen 
Bei den Damen überzeugte Maria Weiß mit herausragenden 
315,5 Ringen und sicherte sich souverän den ersten Platz. An- 
nette Schatz belegte mit 306,6 Ringen einen guten dritten Rang 
und komplettierte das starke Auftreten des KKS Hüffenhardt. 
Luftpistole 
In der Disziplin Luftpistole setzte sich Rudolf Schneider mit 303,6 
Ringen an die Spitze des Teilnehmerfelds. Es folgten Jochen 
Berkefeld (296,2 Ringe) und Jürgen Mühlfeit mit 294,9 Ringen. 
Weitere wertvolle Ergebnisse für den KKS Hüffenhardt erzielten 
Gerhard Bräuchle (292,2 Ringe) und Christian Dziedzitz (289,1 
Ringe). 
Fazit 
Der 1. Rundenwettkampf 2026 war für den KKS Hüffenhardt ein 
voller Erfolg. Mit diesem Ergebnis konnte der KKS überzeugen 
und sich eine gute Ausgangsposition für die kommenden Wett- 
kämpfe sichern.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft bei den LandFrauen 
Liebe LandFrauen, 
liebe Bürger, 
am letzten Montag war unse- 
re Jahreshauptversammlung. 
Danke, dass so viele von 
euch da waren! 
Unter anderem haben wir den 
Anlass genommen, um Ella 
Karpov zu ehren, die seit 25 
Jahren uns die Treue hält. 25 
Jahre Engagement, Verläss- 
lichkeit und Verbundenheit – 
das ist alles andere als selbst- 
verständlich. Wir freuen uns 
auf viele weitere gemeinsame 
Jahre. Danke! 
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe 
Haßmersheim

Volkslieder Singen 
Hallo liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde, 
am Dienstag, 3. Februar findet um 17.30 Uhr in den OWK-Stu- 
ben im Dorfgemeinschaftshaus unser nächstes Volksliedersin- 
gen statt. Hierzu sind alle Sängerlinge des Odenwaldklubs recht 
herzlich eingeladen.

 
Ehrung für 25 Jahre Landfrauen 
 Foto: Julia Rohleder

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN

www.skiclub-obrigheim.de
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Am Ende des Tages erhielten alle Teilnehmenden ein personali- 
siertes Zertifikat und die erforderliche Ausstattung wie Material- 
tasche, Spielesammlung, Bewegungspässe und Aufkleber. 
Ob die erfolgreiche Erfüllung der Seehundaufgaben ein ers- 
ter Schritt ist, Handball-Europameister zu werden, bleibt offen. 
Ebenso die Frage, ob die Jüngsten dann nach erfolgreichem 
Training aller Übungen und dem Erhalt aller Drachenpunkte die 
Erwachsenen herausfordern können. Nach dem Motto: klein, 
aber oho! Lassen wir es darauf ankommen, waren sich die Ver- 
anstaltenden einig.

Evangelisches Bauernwerk in Württemberg e. V.
Seminar für Betriebe ohne Hofnachfolger und ruhende Be- 
triebe 
Am Wochenende Sa./So. 21./22. Februar 2026 findet in der 
Ländl. Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bauern- 
werks ein Seminar für Betriebe ohne Hofnachfolger und ruhen- 
de Betriebe statt. In nicht wenigen Familien ist die Hofnachfolge 
unsicher geworden. Höfe werden frühzeitig oder im Zuge des 
Generationswechsels aufgegeben. Dieser Schritt wirft viele Fra- 
gen auf. Im Mittelpunkt dieser Tagung stehen umfassende In- 
formationen und das gemeinsame Nachdenken mit Fachleuten 
und Gleichbetroffenen zu allen Fragen einer bevorstehenden 
Betriebsaufgabe bzw. -übergabe. 
Die Leitung haben Katrin Schabel und Veronika Grossenbacher. 
Als Referenten kommen Gerhard Hezel (Steuerberater) und 
Helmut Bleher (Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe 
– Rems). 
Informationen und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-12, Fax -77, 
V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de. 
Ort: Ländl. Heimvolkshochschule Hohebuch des Evang. Bauern- 
werks, Hohebuch 16, 74638 Waldenburg

Vo(r)m Standesamt zum Notar – Eherecht und Landwirt- 
schaft 
Wo die Liebe hinfällt, da gibt es manches zu regeln. Die Hochzeit 
ist zuallererst das klare „Ja“ zum Lebenspartner, zur Lebenspart- 
nerin. Doch die Eheschließung bringt auch zahlreiche rechtliche 
Konsequenzen und finanzielle Verpflichtungen mit sich – auch 
und gerade in der Landwirtschaft. Wo Geld und Liebe im Spiel 
sind, sollte man von vornherein Klarheit darüber haben, über das, 
was jeder der Partner zu erwarten hat: In der Landwirtschaft, wo 
Betrieb und Familie traditionell eng miteinander verflochten sind, 
empfiehlt es sich, dass junge Paare sich Gedanken darüber ma- 
chen, wie die Partnerschaft und der Betrieb mit einem Ehever- 
trag auf gute Füße gestellt und abgesichert werden können. 
Am Dienstag, 24. Februar 2026 von 9.30 bis 16.30 Uhr lädt 
das Evang. Bauernwerk junge Paare aus der Landwirtschaft 
ein zu einem Informationstag zum Thema Eherecht und Land- 
wirtschaft. Unter der Leitung von Veronika Grossenbacher refe- 
rieren Rechtsanwalt Jens Keller und ein Sachverständiger von 
AgriConcept in der Ländl. Heimvolkshochschule, Hohebuch 16, 
74638 Waldenburg-Hohebuch. 
Information und Anmeldung beim Evang. Bauernwerk, Vero- 
nika Grossenbacher, Hohebuch 16, 74638 Waldenburg, Tel. 
07942/107-12, v.grossenbacher@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de
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Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS- 
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal- 
tungsort. Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Ver- 
anstalter können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bil- 
dern, Beschreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird 
der Kalender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. 
Egal, ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mit- 
machaktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de

Wann und 
wo Du willst – 
Dein ePaper.

www.hohebuch.de
www.hohebuch.de
www.nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
https://abo.nussbaum.de/
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

UNTERRICHT

Kurpfalzstraße 74 
74889 Sinsheim 
Telefon 07261 7299696 
www.garant-immo.de

Soziale Dienste

- In guten Händen -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und P � ege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43 
74906 Bad Rappenau
� 07264/8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-p � ege.de

Unser Angebot
� Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungsp � ege
� Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-p � ege.de

          

            

KAPITALANLAGE IN SENIORENIMMOBILIEN
Der krisenunabhängige Wachstumsmarkt!

Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen, 
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, 
deutschlandweite Bestands- und Neubauobjekte, Neubau mit güns tigen 
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi 
Mathe, Deutsch, Englisch, 
sehr preiswert (gewerblich) 

g 01579 2470304

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363 GESCHÄFTSANZEIGEN

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.de

 Jetzt eine priv
und   50 % spar

 www.nussbaumk

www.garant-immo.de
www.betreuung-und-p
www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Zimmerergeselle/-meister (m/w/d) Holzbau Johann Schmid Bad Saulgau 16039489

Office Manager/in (m/w/d) mit Schwerpunkt Buchhaltung 
& Personal Metallbau Rath GmbH Bad Rappenau 16039371

Päd. Fachkraft Schulkindbetreuung (m/w/d) Bürgermeisteramt Deizisau Deizisau 16036547

Empfangsmitarbeiter (m/w/d) Notare Oppelt und Erker GbR Wiesloch 16036550

Projektleitung kommunale Energieberatung (m/w/d) Make it Landkreis Heilbronn GmbH Heilbronn 16034348

Wagenmeister (m/w/d) Hotel-Restaurant Erbprinz Ettlingen 16023552

Praxisanleitung (m/w/d) in der ambulanten Pflege SO.DI Sozialstation Ditzingen gGmbH Ditzingen 16023561

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Praxisanleitung (m/w/d) in der ambulanten PflegePraxisanleitung (m/w/d) in der ambulanten Pflege

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd 

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW 2

Social-Media 1

Social-Media 1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden- 
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen  
unserem Vertriebspartner mitzuteilen: 

G.S. Vertriebs GmbH 

Tel. 07033 6924-0 
qualitaet@gsvertrieb.de 
https://abo.nussbaum.de/ 

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von 
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung  
nicht erhalten?

PROBLEM  
MELDEN

NUSSBAUM 
JETZT AUCH AUF 
WHATSAPP

GLOCKE 
AKTIVIEREN 

JETZT  
KANAL
FOLGEN

Mit dem neuen WhatsApp-Kanal 
von NUSSBAUM.de erhalten Sie 
die wichtigsten Meldungen aus 
Baden-Württemberg –  kurz,  
kompakt und direkt aufs Handy.

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
https://abo.nussbaum.de/
www.nussbaum-medien.de
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BADTRÄUME
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Mit Plan zum Traumbad: So gelingt der Umbau leicht
Ein Badumbau ist ein großes Vorhaben – und eine Investition für viele Jahre. Wer strukturiert plant und auf Qualität 
setzt, scha � t sich einen komfortablen Rückzugsort, der lange Freude bereitet. Pro � -Tipps für die Modernisierung.

Ein Badezimmer begleitet sei- 
nen Nutzer oft über Jahrzehn- 
te. Wenn es dann an die Mo- 
dernisierung geht, spielt nicht 
nur der Stil eine Rolle. Oft sind 
es neue Lebensumstände, die 
eine Veränderung notwendig 
machen – vom Familienbad 
mit Platz für alle bis hin zum 
barrierefreien Komfortbad 
für die Zukunft. Wer umbaut, 
sollte frühzeitig den eigenen 
Bedarf klären und das Projekt 
gründlich durchdenken.

Raum-Planung 
Die Grundlage jeder Planung 
bildet der Raum selbst: Wie 
ist der Grundriss, wo liegen 
Fenster, Türen, Anschlüsse und 
Steckdosen? Auf dieser Basis 
lässt sich entscheiden, wie die 
Ausstattung optimal platziert 
werden kann. Dabei lohnt es 
sich, verschiedene Varianten 
durchzuspielen – am besten 
mit einem maßstabsgetreu- 
en Plan oder einem digitalen 
Badplaner. Auch bauliche 
Maßnahmen sind oft leichter 
umsetzbar, als viele denken. 
Türen und Anschlüsse können 

versetzt, Nischen neu genutzt 
oder Trockenwände eingezo- 
gen werden, um klare Zonen 
für Waschtisch, Dusche und 
WC zu scha � en. Eine moderne 
Fußbodenheizung sorgt für 
angenehme Wärme und lässt 
sich in vielen Fällen unkompli- 
ziert nachrüsten. 

Im Trend: Natur pur 
Die gestalterischen Möglich- 
keiten sind nahezu grenzen- 
los. Aktuell dominieren natür- 
liche Materialien und sanfte 
Farben, kombiniert mit klaren 
Linien und wohnlichen Akzen- 
ten. Neben Fliesen kommen 
zunehmend auch Holzober- 
� ächen oder authentische 
Dekore zum Einsatz, sie ver- 
leihen dem Raum Wärme und 
Charakter. Bei kleinen Bädern 
darf es gern ein mutiges Farb- 
konzept oder ein exklusives 
Detail sein, denn hier zählt je- 
der Quadratmeter doppelt.

Licht & Leichtigkeit 
Licht, Spiegel und Stauraum 
sind weitere Schlüssel zum 
gelungenen Bad. Helle, blend-

freie Beleuchtung sorgt für 
Atmosphäre, während gri �  o- 
se Schränke und schwebend 
montierte Möbel Leichtigkeit 
ins Design bringen. Geschlos- 
sene Fronten wirken aufge- 
räumt, o � ene Regale scha � en 
Raum für dekorative Akzente. 
Auch wenn Heimwerkererfah- 
rung vorhanden ist, emp � ehlt 
sich für die Umsetzung die 
Zusammenarbeit mit Fachbe- 
trieben. In Badausstellungen 
lässt sich die Wirkung von 
Materialien und Ober � ächen 
direkt erleben. Zudem bieten 
Fachhändler den Vorteil der 
Gewährleistung und können 

geeignete Handwerksbetriebe 
vermitteln. Vergleichsangebo- 
te helfen, den Kostenrahmen 
realistisch einzuschätzen.

Genug Zeit einplanen 
Ein Badumbau braucht Zeit  
für die handwerkliche Um- 
setzung, für die Lieferungen 
von Möbeln, Fliesen oder Ar- 
maturen. Wer Pu � er einplant, 
vermeidet Stress und Fehler. 
Zum Abschluss folgt der Fein- 
schli � : dezente Dekoration 
und  hochwertige Textilien. So 
entsteht ein Ort, der Funktion, 
Komfort und Stil optimal ver- 
eint. (DIANA Badwelten/red)

1

  Farbe im Badezimmer in Kombination 
mit modernen Materialien sorgt für 
Frische. Ideen dazu � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/farbe-im-bad/

2026-05_Badtr_ThKoll-Seite-1-185x65

BADTRÄUME

koll-0309-13__185x65__Seite1-Badtraeume-2026-05-badumbau

www.nussbaum.de/themen/
https://go.nussbaum.de/farbe-im-bad/
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Hoch hinaus mit der Familie: Bouldern gegen Winterblues
Familien-Bouldern bringt Bewegung und 
Teamgeist in den Winter. Im Ländle gibt es 
hier viele Optionen. Die schönsten Hallen und 
Tipps für Spaß und Abenteuer hat unsere Re- 
daktion gesammelt.

Schneeregen, Schmuddelwetter und matschi- 
ge Spielplätze. So wird der Winter oft zur Her- 
ausforderung für Familien. Doch voller Energie 
zu Hause sitzen? Keine Option!

Die perfekte Antwort ist Bouldern, eine Mi- 
schung aus Bewegung und Abenteuer. Beim 
Indoor-Klettern ohne Seil können Groß und 
Klein zusammen Herausforderungen meistern, 
sicher fallen und dabei garantiert Spaß haben.

Was macht Bouldern familienfreundlich? 
Bouldern ist leicht zugänglich und absolut 
anfängerfreundlich. Dicke Matten sorgen für 
Sicherheit bei jedem Sturz, die Wände sind 
niedrig und bieten altersgerechte Heraus- 
forderungen. Besonders familienfreundliche 
Boulderhallen setzen auf spezielle Kinderbe- 
reiche und Kreativkurse – ideal für Teamgeist 
und miteinander geteilte Erfolgserlebnisse.

In Baden-Württemberg gehört Bouldern inzwi- 
schen fest zum winterlichen Freizeitangebot. 
Viele Hallen im Ländle haben ihre Familien- 
konzepte in den vergangenen Jahren deutlich 
ausgebaut – etwa mit Routen in Tier- oder Fan- 
tasieformen, betreuten Kindergeburtstagen 
oder Kursangeboten, die Motorik, Mut und 
Problemlösung fördern.

Starthilfe für Einsteiger 
Um optimal für den Boulder-Tag ausgestattet 
zu sein, ist bequeme Kleidung wichtig. Sport- 
liche Outfits wie Leggins, Jogginghose und 

T-Shirt bieten die notwendige Bewegungs- 
freiheit. Wer keine speziellen Boulderschuhe 
besitzt, kann einfache Turnschuhe mit guter 
Sohle verwenden. Ansonsten kann man übli- 
cherweise aber auch Schuhe ausleihen.

Vor dem Klettern sollten die Sicherheitsvor- 
kehrungen der Halle beachtet werden: Die 
Mitarbeitenden geben eine Einweisung und 
beantworten wesentliche Fragen rund um die 
Regeln und Gefahren des Boulderns. Bevor es 
an die Wand geht, sind leichte Dehnübungen 
oder lockere Bodenbewegungen sinnvoll, um 
den Körper aufzuwärmen. Anfängerinnen und 
Anfänger starten am besten mit einfachen 
Wänden.

Im Großraum Stuttgart, Karlsruhe oder Frei- 
burg finden sich besonders viele Hallen, die 

auch in der kälteren Jahreszeit ihre Peak-Zei- 
ten erleben. Im Schwarzwald locken Hallen 
winteraktive Familien. Auch im ländlicheren 
Raum – etwa im Hohenlohekreis, Oberschwa- 
ben oder entlang des Neckars – entstehen zu- 
nehmend neue Angebote.

Aktiv durch den Winter 
Nach der ehrgeizigen Kletterei in der warmen 
Halle kann man den winterlichen --Tag aus- 
klingen lassen. Viele Familien kombinieren den 
Indoor-Sport im Winter mit einer kleinen Ent- 
deckungstour durch die Region: In Karlsruhe 
bietet sich ein Abstecher ins Museum an. In 
Stuttgart oder Tübingen ergänzen Hallenbe- 
suche die klassischen Winterziele wie Hallen- 
bäder, Schlittschuhbahnen oder Museen. So 
wird aus einem Schlechtwettertag ein echter 
Ausflug. (red/jay)

An der Boulderwand können  
große und kleine Klettermaxe  

zusammen Spaß haben.

Foto: galitskaya/iStock/Getty Images Plus

Foto: LightFieldStudios/iStock/Getty Images Plus

FREIZEIT 

6 Gründe, warum 
Bouldern ideal für 
alle Altersklassen 
ist, unsere Top- 
3-Hallentipps in 
Baden-Württem- 
berg und vor allem 
jede Menge Spar-Coupons für Hallen 
von Karlsruhe bis Villingen-Schwen- 
ningen für Nussbaum Abonnentinnen 
und Abonnenten finden Sie unter dem 
QR-Code oder dem folgenden Link

https://go.nussbaum.de/bouldern26

https://go.nussbaum.de/bouldern26
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  Barth_Garten_Zoo_Geschenke  
  Barth-Garten-Zoo-Geschenke

www.landhandel-barth.de

Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen 
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Garten � Zoo � Geschenke

Winterzeit  
ist Fütterungszeit!!!

Unterstützen Sie unsere heimischen  
Vögel und neugierigen Eichhörnchen  
mit artgerechtem Qualitätsfutter!

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service: 
Ortsstraße 7 
74847 Obrigheim-Asbach 
Telefon (0 62 62) 21 46 
info@autohaus-mueller.de

Verkauf: 
Odenwaldblick 9 
74847 Obrigheim 
Telefon (0 62 62) 927 86 10 
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim 
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand. 
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

Werbung bringt Erfolg!

www.landhandel-barth.de
www.autohaus-mueller.de
www.holzbau-bender.de
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